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Mit dem folgenden Bericht gebe ich einen kurzen Überblick über die Ereignisse der abgelaufenen 
Rennsaison und schaue ebenfalls auf das Jahr 2018. 

In der letzten Saison konnten erneut viele Erfolge auf der Straße und der Bahn durch die Fahrer des 
Bezirks erzielt werden. Die Ergebnisübersicht fasst die guten Ergebnisse bei internationalen Meis-
terschaften zusammen (aufgeführt sind Platzierungen bis Platz 30 auf der Straße und bis Platz 10 
auf der Bahn), Deutschen Meisterschaften (aufgelistete Platzierungen bis Platz 10/ Straße bzw. bis 
Platz 5/ Bahn) und LV-Meisterschaften (bis Platz 3). Weitere Ergebnisse können wie immer den be-
kannten Internetseiten, u. a. www.rad-net.de, entnommen werden.  

Der Großteil der Erfolge wurde erwartungsgemäß von den Fahrern des rad-net ROSE Teams errun-
gen. Aber auch das Team Sauerland NRW konnte den eingeschlagenen erfolgreichen Weg durch 
gute Ergebnisse stabilisieren. In diesem Zusammenhang ist positiv festzustellen, dass mit diesen 
beiden Teams quasi die KT-Teams der Bahn-Nationalmannschaft und des NRW-Landeskaders in 
unserem Bezirk beheimatet sind.  

Sehr gut sind jedoch auch die Leistungen von Justin Wolf zu bewerten, der sich als Einzelfahrer für 
den RSV Unna profilieren und hervorragende Leistungen bei der DM im Einzelzeitfahren auf der 
Straße, bei der Derny-EM und der DM Bahn zeigen konnte.  

 
Zumindest keine zusätzlichen Rennabsagen mussten im vergangenen Jahr konstatiert werden.  
Erfreulich verlief die erfolgreich veranstaltete Westfalenmeisterschaft (Ausrichter: RV Sturmvogel 
Dortmund 1925) mit sehr schönen Wettbewerben auf der bereits 2014 für dieses Rennen genutzten 
Strecke auf dem Phoenix-West Areal in Dortmund. Dabei war das Derny-Rennen einer der Höhe-
punkte dieser Veranstaltung bei bestem Radsportwetter. 

Auch der RC Victoria Neheim richtete Ende August ein „neues“ Rennen der Rad-Bundesliga über 
die Höhen des Sauerlandes aus, das ein positives Echo fand. Somit ging die Zahl der ausgerichte-
ten Rennveranstaltungen im Bezirk diesmal seit längerer Zeit nicht zurück.  

Dieser lobenswerte Trend wird sich in 2018 vermutlich fortsetzen, denn der RSC Werne plant die 
Ausrichtung der Landesmeisterschaft Straße am 6. Mai auf einer neuen 4,8 km langen Runde und 
durchgeführt vom RSV Unna sollen dann am 17. Juni die Deutschen Meisterschaften der U23 erst-
mals in einem gemeinsamen Rennen mit den Meisterschaften der Schweiz und Luxemburg stattfin-
den. Unter dem Titel „Drei-Länder-Meisterschaft“ werden diese drei Länder ihre nationalen Meister 
Rund um das Haus Opherdicke ermitteln. Mit diesen Rennen und den langjährig ausgerichteten 
Traditionsveranstaltungen in Westfalen-Mitte ist im nächsten Jahr hochkarätiger Rennsport bei uns 
im Bezirk zu sehen. 

Eine Lücke hat der Tod von Günter Schäfer gerissen. Mit ihm hat der Radsport in Dortmund, im Be-
zirk und in ganz NRW einen großen Verfechter und ehrenamtlichen Unterstützer verloren. Mit uner-
müdlichem Einsatz, in seiner direkten Art und mit leidenschaftlichen Worten hat er ‚seinem‘ Rad-
rennsport über Jahrzehnte mit vollem Einsatz gedient, auch wenn dies nicht immer ohne Reibungen 
geschehen ist. Wir werden ihm, der Anfang September verstorben ist, ein ehrendes Andenken be-
wahren. 

 
 
 

http://www.rad-net.de/
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Ergebnisübersicht 
Straße: 
UCI Straßen-Weltmeisterschaften in Bergen/ Norwegen vom 17. bis 24.09. 
 
Männer U23, Einzelzeitfahren 
20. Patrick Haller rad-net ROSE Team 
 
 
 
 
UEC Straßen-Europameisterschaften in Herning/ Dänemark vom 02. bis 06.08 
Männer U23, Straßenrennen 
20. Aaron Grosser Team Sauerland NRW 
 
 
DM U23 Straßenrennen in Dautphe, 21.05. 
5. Felix Intra Team Sauerland NRW 
8. Patrick Haller rad-net ROSE Team 
 
 
DM Männer Einzelzeitfahren in Chemnitz, 23.06. 
8. Justin Wolf RSV Unna 
9. Domenic Weinstein rad-net ROSE Team 
 
DM U23 Einzelzeitfahren in Chemnitz, 23.06. 
1. Patrick Haller rad-net ROSE Team 
10.  Felix Groß rad-net ROSE Team 
 
 
DM Berg in Hofbieber, 26.08. 
 
Männer U23 
2. Felix Intra Team Sauerland NRW 
9.  Jonas Härtig Team Sauerland NRW 
 
 
DM 6-er Mannschaftszeitfahren in Genthin, 06.09. 
2. rad-net ROSE Team  (K. Thiele, T. Nolde, L. Lampater, J. Frahm, P. Haller, K. Geßner)  
9.  Team Sauerland NRW (F. Intra, L. Leinau, J. Härtig, C. Schweizer, V. Müller, J. Leinau) 
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Landesmeisterschaft Einer-Straße in Ahlen, 07.05. 
 
Männer U23 
1. Aaron Grosser Team Sauerland NRW  
 
Senioren 4 
3. Heinrich Kulms RC Lüdenscheid 98 
 
 
 
 
 
 
 
 
B A H N 
 
 
UCI Bahn-Weltmeisterschaften in Hongkong vom 12. bis 16.04. 
 
Männer, 4000 m Einerverfolgung 
9.  Kersten Thiele rad-net ROSE Team 

Männer, Scratch 
2. Lucas Liß rad-net ROSE Team 
 

Männer, Zweier-Mannschaftsfahren 
9.  Theo Reinhard rad-net ROSE Team 
 mit Henning Bommel 
 
 
UEC Bahn-Europameisterschaften in Berlin vom 19. bis 22.10. 
 
Männer, 4000 m Einerverfolgung 
3.  Domenic Weinstein rad-net ROSE Team 
8.  Kersten Thiele rad-net ROSE Team 
 
 
Männer, 4000 m Mannschaftsverfolgung 
4.  Domenic Weinstein rad-net ROSE Team 
  Theo Reinhardt rad-net ROSE Team 
 Nils Schomber rad-net ROSE Team 
 Felix Groß rad-net ROSE Team 
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Männer, Zweier-Mannschaftsfahren 
9.  Theo Reinhard rad-net ROSE Team 
 mit Kersten Thiele rad-net ROSE Team 

 
Männer Derny-Europameisterschaften in Hannover am 19.08. 
 
4.  Justin Wolf RSV Unna 

 
DM Bahn in Frankfurt/ O., 07.06. bis 11.06. 
 
Männer, 4000 m Einerverfolgung 
1.  Domenic Weinstein rad-net ROSE Team 
2.  Kersten Thiele rad-net ROSE Team 
3.  Justin Wolf RSV Unna 
5. Lucas Liß rad-net ROSE Team 
 
Männer, Punktefahren 
5. T. Reinhardt rad-net ROSE Team 
 
Männer, Zweier-Mannschaftsfahren 
1. K. Thiele, T. Reinhardt rad-net ROSE Team 
 
Männer, 4000 m Mannschaftsverfolgung 
1. rad-net ROSE Team 1 (L. Liß, T. Reinhardt, K. Thiele, D. Weinstein) 
2. rad-net ROSE Team 2 (B. Flicke, J. Frahm, F. Groß, N. Schomber) 
3.  Team Mix (u. a. mit L. Lampater) 
 
Männer, Scratch 
1. Lucas Liß rad-net ROSE Team 
4.  Luca Felix Happke Team Sauerland NRW 
 
 
DM Derny Männer in Heidenau, 17.06. 
2.  Luca Felix Happke Team Sauerland NRW 
4. Christoph Schweizer Team Sauerland NRW 
 
 
DM Omnium Männer in Frankfurt/ O., 15.12. bis 16.12. 
1.  Leif Lampater rad-net ROSE Team 
5.  Kersten Thiele rad-net ROSE Team 
 
 
 

Ich wünsche alles Gute für das Jahr 2018 sowie eine erfolgreiche und sturzfreie Radsportsaison. 

Andreas Schulz - Koordinator Rennsport 
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RTF/CTF Jahresrückblick 2017 und Ausblick 2018 im Radsportbezirk Westfalen-Mitte: 
 
Das Jahr 2017 geht zu Ende und wir können auf viele schöne Breitensportveranstaltungen 
zurückschauen. 
Das Jahr begann mit der Westfalen Winterbike Trophy, die zu den besten Serienveranstaltungen in 
ganz Deutschland gehört. Die WWBT ist ein Beispiel dafür, wie durch Innovation und 
Zusammenarbeit der Vereine der RTF/CTF - Bereich neue Teilnehmerkreise erschließen kann. 
 

 
 
Hier die Veranstalter der Serie bei Abschlussfahrt in Iserlohn. 
 
Quo vadis RTF? 
 
Zahlen lügen nicht! Entgegen dem Trend in NRW hat sich die Teilnehmerzahl bei den Veranstaltungen 
im Bezirk von 380 in 2016 auf 428 in 2017 erhöht, wer hätte das gedacht. Auch der 
langfristige Trend ab 2012 weist mit knapp -3,5% eine geringere Abwärtsbeteiligung aus, als es viele 
wahrnehmen. 
Interessant ist sicherlich die Entwicklung der Wertungskartenfahrer im Verhältnis zu unseren 
Gastfahrern. Während im Bezirk 2012 noch durchschnittlich 270 Teilnehmer mit Wertungskarten 
meldeten, waren es 2017 nur noch 207 Teilnehmer. Im Gegensatz hierzu gibt es im gleichen Zeitraum 
die Entwicklung von 148 Gastfahrer in 2012 auf heute 218 Teilnehmer. 
Hier sieht man deutlich, wo unsere Aufgabe liegt. Wir müssen die Gastfahrer in die Vereine 
bekommen, um langfristig unsere Basis – unsere Vereine – zu sichern. 
Was heißt das? 
- Vereinsmief und Vereinsmeierei abbauen; 
- offen sein – zuhören; 
- transparente Entscheidungsfindung; 
- neue Mitglieder einbinden; 
- neue Medien nutzen; 
RADSPORT ist TRENDSPORT – Das müssen wir nutzen! 
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Was müssen wir abstellen: 
 
Im Bezirk Westfalen Mitte gab es im Jahr 2017 zu viele Absagen. Hier müssen wir gegensteuern und 
vorausschauender planen. Möglicherweise ist die Kooperation von Vereinen ein zukünftiger Weg, 
Veranstaltungen attraktiver und einfacher zu organisieren. 
 
Das wichtigste vom Landesverband! 
 
Der Versuch des BDR´s die Sternfahrten abzuschaffen, ist durch den Widerstand Vieler in weite Ferne 
gerückt. Hier zeigt sich, dass der große Bezirk Westfalen Mitte auch im neuen Umfeld des 
Landesverbandes eine Berechtigung hat und die Interessen der Vereine vertreten muss. 
 
Gute Zusammenarbeit 
 
Mein Dank gilt insbesondere Norbert Schnitzmeier, dem Motor der WWBT, der Scan & Bike 
organisiert und mich immer wieder bei der Arbeit im Bezirk unterstützt. 
Ich wünsche Allen ein sturzfreies Jahr 2018 und viel Spaß beim Radeln! 
Peter Wenner 
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Nach 10 Jahren als Koordinator Radwandern ist es an der Zeit, ein Fazit zu ziehen. Die Pläne und Visio-
nen, mit denen ich 2008 gestartet bin, haben leider nicht zu den Erfolgen geführt, die ich mir erhofft hatte. 
Dies liegt zum einen an meiner privaten Situation. Durch meinen Umzug 2010 nach Osnabrück fehlen 
mir sowohl die nötige Zeit als auch die Nähe zu den Vereinen. Zum anderen sieht die Situation in den 
Radwandervereinen im Bezirk abgesehen vom Rad-Sport-Club Hagen schon länger sehr mau aus. Es 
fehlt an aktiven Teilnehmern und Ehrenamtlichen, die viel Zeit und Energie investieren, um wieder etwas 
aufzubauen. 

Das Radwandern ist im Breitensport des BDR zu einer Randgruppe verkommen. Dabei erfreut es sich in 
der Bevölkerung einer großen Beliebtheit und hat die vielleicht meisten Zielgruppen ller Radsportdiszipli-
nen aufzubieten. Als neue Zielgruppe haben sich in den letzten Jahren die E-Bike-Fahrer herauskristalli-
siert. Menschen, die ohne diese Erfindung nicht mehr bzw. deutlich weniger Radfahren könnten oder 
würden. Ohne E-Bike würde vielen auch der Mut fehlen, sich einem RadSPORTverein anzuschließen. 
Das E-Bike gibt neue Sicherheit. Generell sind Rentner sehr gut zum Radwandern zu begeistern. Sie 
haben im Ruhestand viel Zeit und viele freuen sich, diese in der Natur und an der frischen Luft zu ver-
bringen. Außerdem kann man neue Mitmenschen kennen lernen, ist in Gesellschaft und hat Abwechs-
lung. 

Aber auch Eltern, deren Kinder groß genug sind, allein zu Hause zu bleiben oder aus dem Haus sind, 
freuen sich über ein neues Hobby und verbringen die neu gewonnene Zeit gerne gemeinsam mit ein we-
nig sportlicher Betätigung. Eltern mit kleineren Kindern sind ebenfalls eine geeignete Zielgruppe. Kinder 
brauchen Bewegung und frische Luft und sollten sicher abseits des Verkehrs radeln. Aus eigener Erfah-
rung kann ich sagen, dass es für Kinder wunderbar ist, gemeinsam mit vielen anderen Kindern zu radeln 
und bei den Pausen toben und spielen zu können. Selbst die Altersklasse der 20-40-jährigen betreibt 
begeistert Radwandern, wie ich in diesem Jahr in meinem Freundeskreis gelernt habe. Wichtig  - und 
das gilt für alle Zielgruppen und Altersklassen – ist lediglich, dass es jemanden gibt, der sich engagiert, 
der die Touren aussucht und führt und der schöne (zur Zielgruppe passende) Ziele findet. So jemanden 
zu finden, ist die wichtigste Aufgabe der Radsportvereine! Und dabei kann leider auch kein Koordinator 
des Bezirkes helfen. 

Radwandern im Bezirk 2017 

Fahrt Datum Kontrollort # Vereine # Teilnehmer 
1 01.05.17 Hagen 1 30 
2 11.06.17 Unna 1 30 
3 16.07.17 Dortmund 1 16 
4 13.08.17 Holzwickede 1 26 
5 27.08.17 Hemer 1 26 
6 08.10.17 Fuchsjagd BO 5 23 

I Fahrtenübersicht Bezirksfahrten 2017 

Wie bereits im Vorjahr nahm neben dem Rad-Sport-Club Hagen außer an der abschließenden Bezirks-
fuchsjagd kein weiterer Verein teil. Dies ist sehr schade, da es sowohl abwechslungsreiche Ziele als 
auch Wertungszeiten sind, sodass für jeden etwas dabei sein sollte. Wie schon im Vorjahr konnte die 
Gesamt-Teilnehmerzahl von 145 auf 151 leicht gesteigert werden. 
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Rad-Sport-Club Hagen 30 30 16 26 26 18 146 
RV Pfeil 02 Bochum 0 0 0 0 0 3 2 
RV Sturmvogel 04 Bochum 0 0 0 0 0 1 1 
RSV Bochum 0 0 0 0 0 1 1 
RSG Herne 0 0 0 0 0 1 1 

II Teilnehmerübersicht Bezirksfahrten 2017 

Das gestiegene Niveau der verschiedenen Teilnehmer konnte 2016 gehalten werden (69, 2016: 70). Die 
Bezirkswertung (mindestens 3 Fahrten) haben dieses Jahr immerhin 25 Teilnehmer erreicht – so viele 
wie seit vielen Jahren nicht mehr (21 in 2015 und 2016). Die „nützliche“ Auszeichnung kommt weiterhin 
sehr gut an und motiviert den einen oder anderen Teilnehmer, an den letzten Fahrten noch teilzuneh-
men, um die Auszeichnung zu erhalten. In diesem Jahr gab es für die Pausen im kommenden Jahr ein 
Sitzkissen  sowie eine Frühstücksdose. 
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1 Rad-Sport-Club Hagen 30 34 2 0 8 54 6 374 25 
2 RV Pfeil 02 Bochum 1 1 0 0 0 2 1 12 0 
3 RV Sturmvogel 04 Bochum 1 0 0 0 0 1 1 11 0 
 RSG Herne 1 0 0 0 0 1 1 11 0 
 RSV Bochum 1 0 0 0 0 1 1 11 0 

GESAMT: 34 35 6 0 11 53   25 
III Bezirkswertung 2017 

Radwandern außerhalb des Bezirks 2017 
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1 Biking Club Oberhausen 16 7 0 1 22 7 66 257 
2 Rad-Sport-Club Hagen 16 18 0 0 34 6 69 189 
3 Hülser SV Abt. Radsport 11 12 0 0 23 4 41 108 
… Rad-Sport-Club Hagen         
11 RV Sturmvogel 04 Bochum 2 0 0 0 2 1 2 12 
11 RV Pfeil 02 Bochum 1 1 0 0 2 1 2 12 

GESAMT: 78 62 1 2 137 7 267 978 
IV Landesverbandswertung 2017 
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Auch im Landesverband NRW ist der Trend stark nachlassend. Erstmals seit einigen Jahren konnte der 
RSC Hagen nicht die LV-Wertung gewinnen, da er nicht an allen 7 Fahrten teilgenommen hat. 2 der 7 
Fahrten führten in unseren Bezirk: nach Bochum und Witten. An der Fahrt nach Bochum nahmen aus 
unserem Bezirk auch noch der RV Sturmvogel 04 Bochum sowie der RV Pfeil 02 Bochum teil. 

In der Bundeswertung fuhr der Rad-Sport-Club Hagen als einziger NRW-Verein in Klasse 1 (mindestens 
51 Teilnehmer mit 4 Fahrten) und belegte dort mit 111.535 Kilometer einen hervorragenden 5. Platz – die 
beste Platzierung der Vereinsgeschichte! Nicht einmal 200 Kilometer fehlten am Ende des Jahres auf 
den Viertplatzierten. Bundessieger wurde die RSG Kiel mit 183.003 km. Aus unserem Bezirk hat kein 
weiterer Verein für die Bundeswertung gemeldet. 

Beim Bundes-Radsport-Treffen in Hannover nahmen erneut zahlreiche Vereine aus NRW und auch aus 
unserem Bezirk teil. Bei der gemeinsamen Veranstaltung für RTF’ler und Radwanderer belegte der Rad-
Sport-Club Hagen als einziger NRW-Radwanderverein mit „nur“ 12 Teilnehmern und 2.546 km Platz 24 
unter 39 teilnehmenden Vereinen.  

Radwandern 2018 
Für das Jahr 2018 stehen leider weder die LV- noch die Bezirkstermine fest, da das Treffen der Vereins-
wanderfachwarte im LV in diesem Winter ausgefallen ist. Ich hoffe, die Termine spätestens auf der MV 
des Bezirks bekannt geben zu können. Sobald diese feststehen werde ich sie auf der Bezirks-Homepage 
veröffentlichen und den mir bekannten Vereinswanderfachwarten per E-Mail zukommen lassen. 

Auch 2018 wird es wieder – außer bei der abschließenden Bezirksfuchsjagd – keinen Ausrichter gibt. Die 
Vereine sind hier selbst verantwortlich, einen Wertungsbogen mitzubringen. Die Bögen können dem RSC 
Hagen mitgegeben werden oder per Post an mich gesendet werden. Da ich weiterhin in Osnabrück lebe, 
werde ich es nicht zu allen Bezirksfahrten schaffen. 

Das Bundes-Radsport-Treffen 2018 findet vom 21.-28.07.2017 in Langenselbold statt.  

Stephan Kubas 
Koordinator Wanderfahren 
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